
Mit der Anzeige des Rechtsgeschäfts gemäß § 14 S.GVG 2023 erhalten 
Sie eine Erklärung des Grundverkehrsbeauftragten gemäß § 19 (1) S.GVG 
2023. 
 
Sämtliche mit * gekennzeichneten Felder sind verpflichtend auszufüllen, da sonst ein 
Fortkommen im Antrag nicht möglich ist!  
 

Nutzen Sie die Möglichkeit des Zwischenspeicherns Ihres Antrags, falls noch Daten eruiert 
werden müssen. Dies ist jederzeit im Antrag möglich.  
Siehe Hinweise zum Verfahren/Formular 

 
Welche Daten sind für das Anzeigeverfahren gemäß § 14 (1) S.GVG 2023 erforderlich? 

 
 
Daten des Rechtsvertreters, Daten des Rechtserwerbers (zb Käufer), Daten des 
Rechtsinhabers (zb Verkäufer): 

Jeweils Name, Anschrift, Geburtsdatum bei natürlicher Person, Telefonnummer, e-mail, 
Unternehmensnummer bei juristischer Person (ATU, FN…) Ausländereigenschaft 

 

Es können bei Bedarf jeweils mehrere Rechtserwerber bzw Rechtsinhaber hinzugefügt 
werden. 
 

Art und Gegenstand des Rechtsgeschäfts 
Gemeinde, Nummer der Katastralgemeinde (KG), Grundstücksnummer(n), Einlagezahl (EZ) 
Bitte sämtliche Grundstücksnummern anführen. 

Der unterschriebene, beglaubigte Vertrag kann bei der Art des Rechtsgeschäfts als PDF 
hochgeladen werden 

 
 
  



Art der Nutzung des Grundstücks/der Grundstücke  

zb Baugrundstück mit Wohnraum, touristische Nutzung, sonstige Nutzung wie Büro, Lager, 
Geschäftslokal 

 
 
Bei Anhaken „kein land- und forstwirtschaftliches Grundstück“ kann gleichzeitig die 
Bescheinigung gemäß § 2(3) S.GVG 2023 (Negativbescheinigung) beantragt werden, welche 
ebenfalls für die Grundbuchseintragung erforderlich ist. 

 
 
Wird der Gegenstand des Rechtsgeschäfts als Hauptwohnsitz oder ständiger Wohnsitz genutzt 
ist eine verbindliche Erklärung abzugeben bis zu welchem Datum die Nutzung aufgenommen 
wird! 

 
 

Am Ende des Antrages können weitere Beilagen hochgeladen und Anmerkungen 
/Erläuterungen zum Antrag ergänzt werden. 

 


